
Setzte sich mit.der Höchstzahl von 120 Ringen durch: Horst Huber 
von Bavaria Unsernherrn. Foto: Lukas 

Unsernherrner Armbrustschützen 
machten Titel unter sich aus 

Ingolstadt (enis) I>ie Winter- Ergebnisse, Armbrust iri.t.: 1. 
Pause ini Sportschützeng. a.u In- Reitihold Müller 589, 2. Horst Huber 

587, 3. Marcus Baumann 580, 4. Franz 
golstadt ist nun mit Beginn der Schießl 576, 5. ·Anton Kurz 570, . 6. 
ersten Gaumeisterschaften für Bernd Hoffmann 560, 7. Michael Gey-
1996 beendet. Die Armbrust- er 559, 8. Leo Zieglmeier 553, 9. Karl 
schützen, und hier vor allem die- Schmitt (552) (ane Bavaria .Unsern­
Schützen ZSG Bavaria Unsern- herrn), 10. Roland Schuhmacher 
herrn, absolvierten ihre Wett- (Edelweiß. Brunnenreuth) 542. -

· · l" · t Mannschaft: 1.. Bavaria Unsern-kämpfe in derDiszip mm ern,a- herrn I 1745 (Reinhold Müller 589, 
tidnal und national-traditionell. Marcus Baumann 580, Franz Schießl 
In. beiden Wettbewerben wurde 576), 2. Bavaria unsernherrn II 1690, 
jeweils Bavaria Unsernherrn 3. Bavaria Unsernherrn III 1650. 
Gaumeister. Armbrust nat. trad., Schützen-

Im Einzelwettbewerb· siegte klasse: 1. Horst Huber 120, 2. Franz 
mit der Armbrust international, Schießl 118, 3. Raphael Müller 117, 4. 
mit 589 Ringen Reinhold Müller Marcus Baumann 117 (alle Bavaria 

) d M Unsernherrn), 5. Roland Schuhma-vor Horst Huber (587 un . ar- eher (Edelweiß Brunnenreuth) 114, 
cus Baumann (580/alle Bavaria 6. Michael Geyer113, 7. Anton Kurz 
Unsernherrn). Mit der Armbrust .113 (beide Bavaria Unse:rrUi:etrJl). -! 
international-traditionellto&ehüt-~ ,.Mafuls'ch'art!" ·i. · Bav~ri:i <üii~ern- ! 
zenklasse wurde Horst Huber herrn I 355 (Horst Huber 120, Franz 
mit 120 Ringen vor Franz Schießl Schieß! 118, Marcus Baumann 117), 
(118) und Raphael Müller (117 /al- 2. Bavaria Unsernherrn II 342, 3. Edel­
le Bavaria Unsernherrn) Gau- weiß Brunnenreuth 336. - Alters-

klasse: 1. Willibald Gerstner 114, 2. meister. Gaumeister der Alters- btto Sixl 113, 3. Karl Schmitt 112, 4. 
klasse und der Juniorenklasse Augast übersezig 108 (alle Bavaria 
wurden eberffalls mit Willibald Unsernherrn), 5. Herbert Eidkum (SC 
Gerstner. (114). und Bernd Hoff- Irgertsheim) 100. - Juniorenklasse: 
mann (116) Unsernherrner 1. Bernd Hoffmann 116, 2. Daniel Kol-
Schützen. ler 107 (beide Bavaria Unsernherrn). 

· · ·. · · · ; · ·. · rti •t · H lmut KIÖtzel uncfoauschriftfüh~ Die siegreichen S~hütze~ der·.Schülerklasse 11'lit Gaujugendspo . e1 e' e . . .· . . ·... Foto': Meier 
.rerin ElisabEtth Meier (beide hinten. rec~ts). 

Stepbanie Schn~Pt ~de 1Wt Tag-esbestleistung ... ·· 
vo11392 ·rungen Si~genn beim Jugendfe~a~pf .... 

. . . \ .. . · . . . . . · . . . . . . • · . Andreas schützen Ga1mershe1m) 382, 5. pamel 
Gaimetshe1m (ems) Die JU· w.urde mit 385 Rmgell .. . Koller (Sp'italhot) 377, 6: Damel Ar-

gendlichen Sportschützen' aus pms von den Martm.schutze~ nold (FSG Kösching)'377, 7. Steph~n 
dem Gau Ingolstadt trafen sieh· Westerhofen vor A::igel~ka Rot~.. Lukas (Stamniha!Il) • 374? 8 .. _TanJa 
· . · . · ß · · la e .. von Hu- bauer ·(384/F~G Koschu~g~ un. Frank (Männerschützen . Gauner~- · 

auf der S~hie an „ g zum Ju- Wolfgang Breindl (378/Emigkei~ heim) :m; 9. Manuela Uslar (FS~.Ko­
liertus Gaimersheim . d. . Wettstetten). Der Mannschafts- schillg) 366, 10. Florian Walqm:ülle~ 
gendfernkampf, . der neuer mgs . okal ging in dieser .. Klasse.· an (Tell· Kösching). 365. ,.. Mannschaft. 
erst 11ach dem EJ:ldkampf auf ~ie Martinschützen Westerhofen 1. ~delweiß Brutmenreuth I 1H6(St~-. 
Landeseben~ stattfmdet . . (Ü06) vor FSG Kösching (1098). phahie Schnepf 392, Andreas Schi:71: 

Mit 363 Rmgen .holte sich An- · . · '· . · - · . . - der 383, Andrea _Lukas 3_41), 2. Man 
· s h .t (H berttis. · Gai~ Ergebmsse. . . . ·. . . nerschützen Ga1mers~1m 1113; 3. 

drea .. ~ ma z ·... u .. . .· . 1lchüle:rkla~se: 1. A:ndrea .~chma~z . FSG Köschif!g I 1099, 4. Hubertus:Gai- . 
mersheim) den ·Pokal. m duler (Hubertus Ga1mersheu,11) 363, 2. TanJa etsheim 10

7
8 5. Edelweiß .Rothen- . 

Schülerklasse vo~. Ta~Ja Sch · · Schullet (FSG._Kösching) 360, 3. Clau· :rm 
10

5
9
, ' · 

ler (360/FSG_ ,Koschi'.:1g~ und dia .Meyer (Bohmf~ld) ,355, 4. Stefan · Junioren: LAndreas .Li11s (We, 
Claudia Meyer (355/B~htnfel~). . Prummer (Ro_cko.~dm~) 351, 5. Pe~~r sterhoferi) 385, 2. Angelika.Rothbauer 
Mit der Mannschaft siegte d.ie Nerb (FSG Kosch~ng} :342, 6. Clau i~ . FSG .. Kösch.ing) 384, 3 ... ·Wolfgang 
FSG Kösching mit '1010 Ring~n Schwe~er <1ell Koschi~f~)3J:4 ~-.~~- Brei11dl (E,inigkeit Wettstetten) 378, 
vor · Hubertus G;:lirner~heim ~~~e~~i {~n~:~istin O~lgardt 4. Thomas Falkenburger, _(Brup.ne~: 
(978)· .. Mit der Ta?esbe~tleistung: ·· 321 (beide Westerhoff:lri), 10. Elena Hu- reu!h) sn, 5, St~:J>:r;~t~~~°c~~­
von 392 Ringe.n siegte m ,der ~~- her .· (Brunnen~el'.~h). :316. -'. Mal11_1- schmgi ~7636~ 7. Markus Prummer 
gendklasse , erwartungsgem~ß .. schaft: 1. FSG Koscqmg 1010 (TanJa s~e:!~~di~g) S67,. 98.. Andreas Wald­
die Brunnenreutherin Steph~me · Sch~e~ 360, ·Peter Nerb 342ita~gf:r~~ · ~üller 363, 9 .. Manfred Kastl 359,(bgide 
Schnepf vor. Stephan.· Schn_iaJz, • ~c~üll:{8 3~8~i~1!1~ie~hinnerireuth Tell Kösching), 10. SUvia Süß . (W!:!' 
(38~/Hubertus Giümersheim). ·.· eim .· ' · · · · , ' . sterhofen)356;-,\\'1annschaft: 1.Mar-
Der Mannschaftssieg ging hi~r 90~u ··end:. L Stepha:nie . Schnepf tinschü~zen. Westerh~fen I ~106 (An- . 
jnit 1116 Ringen an Ed~lV;r~iß (Brti;nenteuth) 392,; t Step~an dreas L1~h385,3~~~~nFS~~~~:~h3~8g Brunnenreuth ;vor d:n Ma.nner- Schmatz (Hubertus . Gmmershe1m) Stefan ~u n~r ,.' zen Westerhofen 
schützen Gaimersheim (1113). · 3-~'1. 3; Andreas Schne1d~r (B~ll.nnen: ifi~;;C: 4~~~~::~h;eichering 930. 

Erster der · Junioren:klasse . reuth) 383, 4. Andrea Maier~ .. anner . . . . . . 

Nö.fiillf ttef $ßo~61e siegten die Schützen aus der Hallertau · 
Ingolstadt beim traditionellen Drei-Gaue-Vergleichskampf1n Ab~nsberg vor Eichstätt mid den Gastgebern 

Abensberg (ems) Zum 16. Ma­
le trafen sich Sportschützen aus' 
den Gauen Ingolstadt, Eichstätt 
und Ausrichter Hallertau zum 
Drei-Gaue-Vergleichskampf. 
Nachdem im vergangenen Jahr 
völlig überraschend. der Gau 
Eichstätt gewonnen hatte, si­
cherten sich heuer die Ingol­
städter mit einer hervorragen­
den Mannschaftsleistung in fast 
allen D!sziplinen den Sieg. Nur 
die Sportpistolenschützen muß­
ten sich dem Gau Hallertau .ge­
schlagen geben. 

Der Schützengau Ingolstadt 
gewann mit insgesamt 12 630 
Ringen vor Eichstätt (12 594) und 
der Hallertau (12 542) •. 

In der Luftgewehr-Schützen­
klasse siegte Ingolstadt mit 3089 
Ringen vor Eichstätt (3052) und 
·der Hallertau (2992). Beste Ein~ 
zelschützen waren die Ingol' 
städter Raphael Mülle:r (392), Al­
fred Beringer (389), Max Schrei­
ner (388) und Markus Baumann 
(386), bei Eichstätt glänzten Tho­
mas Cestaro (i391), Stefan Riedl 
(385) und Adolf Wittmann (384). 

In der Juniorenklasse waren 
die Ingolstädter· mit· ihren Ka­
derschützen Angelika Rothbau. 
er und Michael Noll angetreten 
und gewannen auch hier mit1S23 
Ringen vor .der Hallertau (1510) 
und Eichstätt (1456). Beste Ein­
zelschützen waren Michael Noll 
(384) und Thomas Falkenburger 
(381), bei den Hallertauern schos­
sen Martin Ederer 383 und Hol­
ger Härtinger 381 Ringe. 

Einen weiteren Sieg errang In­
golstadt in der Schüler- Und Ju­
gendklasse (1542). Eichstätt ei;-

reichte 1506 und die Hallertau 
1450 Ringe. Stephanie Schnepf 
führte mit 395 Ringen die Ein­
zelwertung der Ingolstädter vor 
Stephan Schmatz und Andrea 
Maier (je 385) an. 

In . der Damenklasse setzten 
sich die Ingolstädterinnen mit 
1529 Ringen vor der Hallertaq 
(1495) und Eichstätt (1480) durch; 
Die Einzelwertung führte Simo­
ne Brandl mit 391 Ringen vor 
Tanja Frank (387) und Claudia 
Dittenhauser (380) an. 

Bei den Luftpistolenschützen 
siegte der Gau Ingolstadt eben­
falls mit 2942; vor Eichstätt (2920) 
und der Hi:tllertau (2882). Johann 
Koller (Ingolstadt) führte mit 380 
Ringen die Einzelwertung an. Iri 
der Disziplin KK-Sportpistole 
zog der Gau Hallertau an Ingol­
stadt vorbei. Er gewann mit 1133 
vor den Ingolstädtern (1112)'tind 
Eichstätt (1089). In der Einzel­
wertung lagen die Hallertauer 
Schützen Alfred Stieglhofer 
(286), Josef Fleck (284), Roland 

.Ecler (282) und JosefN'iedermeier 
(281) an der Spitze. 

Martin S.utner (Gauschützenmeister Ingolstadt) und Dr. Richard Reichmann (Gausportleiter) mit dein 
gewonnenen Pokal zusammen mit siegreichen Sportlern und Franz Winterstein tG:iti„ ... hiit..„„--:~„-­Fi,..h..+li+H 

Knapp ging es bei den Zirp­
merstutzen-Schützen zu. Mit nur 
zwei Ringen. Vorsprung setzten 
sich die Ingolstädter (1093) vbr 
Eichstätt durch; die Hallertauer 
kamen auf 1080 Ringe. Leonhard 
TT.-.---- /T--


